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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser!

Überall ist davon 
die Rede, dass 
die Relevanz von 
Kirche bei uns 
zurückgeht. 
Statistiken 
zeigen, dass die 
großen Kirchen 

in Deutschland seit geraumer Zeit mit 
einem rasanten Mitgliederschwund zu 
kämpfen haben. Und die Prognosen 
machen nicht unbedingt Mut. 
Als die Jüngerinnen und Jünger Jesu 
nach Pfingsten vom Heiligen Geist 
getrieben mit der christlichen Botschaft 
im Gepäck in die Welt aufbrachen, da 
kam es an den verschiedensten Orten 
zu Gemeindegründungen. Ihre Mission 
damals war keineswegs leicht, denn 
die christliche Botschaft hatte auch 
viele Skeptiker und Gegner. Dass sich 
das Christentum schließlich ausge-
breitet hat, verdanken wir Menschen, 
die voller Begeisterung und oft 
angstfrei den christlichen Glauben in 
die Welt getragen haben.  
Unser Auftrag als Kirche hier in 
Deutschland ist es augenblicklich 
sicherlich nicht, neue Gemeinden zu 
gründen. Wir haben ein enges Netz 
von Gemeinden. Und auf Grund der 
angesprochenen Entwicklung stehen 
keine Gemeindeneugründungen an, 
ganz im Gegenteil.

Das soll und darf aber kein Rückzug 
sein. Unsere Aufgabe ist es vielmehr, 
Kirche neu zu gestalten, Strukturen zu 
überdenken und in und mit den neuen 
Strukturen relevant zu bleiben – für 
unsere Gemeindeglieder, aber auch 
als eine Kirche, die dieser Welt etwas 
zu sagen hat. 
Wir werden die Bedeutung von Kirche 
nicht erhalten, wenn wir an allen 
Gebäuden und Arbeitsbereichen 
festhalten. Wir werden aber die 
Relevanz von Kirche erhalten, wenn 
wir begeistert und angstfrei Gottes 
Wort verkündigen. Dazu gehört es für 
mich auch, politisch zu sein. Auch 
unsere Mission heute ist keineswegs 
immer leicht. Auch wir haben es mit 
Skeptikern und Gegnern zu tun. 
Lassen Sie uns in den Lebenszusam-
menhängen, in die wir gestellt sind – 
und zwar da, wo andere es hören 
wollen, aber auch da, wo andere es 
nicht hören wollen – sagen, was der 
Grund unseres Glaubens und der 
Maßstab unseres Handelns ist.

Im Rückblick

 
Weltgebetstag:

Am 1. März wurde der Weltgebetstag 
in der Lutherkirche gefeiert. In diesem 
Jahr hatten palästinensische Frauen 
die Texte entworfen, die später noch 
etwas überarbeitet wurden. Es ist 
stets ein Gottesdienst aller christlichen 
Gemeinden in Alt-Wetter mit 
anschließendem Beisammensein im 
Gemeindehaus zum gegenseitigen 
Kennenlernen und zu angeregten 
Gesprächen. Das Ergebnis der 
Kollekte, die den Christen in Palästina 
zugutekommt, betrug € 850,50.

Karwoche – Ostergottesdienste

Die Gottesdienste in der Karwoche 
und die Ostergottesdienste wurden 
wieder in festlichem Rahmen in 
unserer Gemeinde gefeiert. Das 
Gottesdienstteam, der Kirchenchor 
und auch der Posaunenchor gestal- 
teten die Gottesdienste mit. Ein fröh- 
liches Osterfrühstück rundete den 
festlichen Rahmen ab.

W. Arnold

K. Unbreit

Ihr Pfarrer Karsten Malz

W. Arnold



4 5

Ereignisse zu Pfingsten

Der Festgottesdienst am Pfingstson-
ntag wurde in der reformierten Kirche 
gefeiert. Unter großer Anteilnahme der 
Gemeinde wurde  Prof. Dr. Wolfgang 
Arnold von Superintendent Waskönig 
zum Prädikanten, früher Laienprediger, 
berufen. In seiner Predigt erläuterte 
Herr Arnold ein schwieriges Kapitel 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Auch in diesem Jahr fand der Vorstel-
lungsgottesdienst zwei Wochen vor 
der Konfirmation in der reformierten 
Kirche statt. Er begann wieder mit 
dem Lied „Morgenlicht leuchtet“ und 
die Sonne erleuchtete den Kirchen-
raum.

Die Gestaltung und das Thema des 
Vorstellungsgottesdienstes orientier-
ten sich an dem Hauptthema der 
Konfi-Freizeit: „Gebote und Nächsten-
liebe“. Welche biblischen Texte 
sprechen von Nächstenliebe? Wie 
sieht ein von Nächstenliebe geprägtes 
Verhalten aus? Gibt es Grenzen? Was 
bedeutet es, seinen Nächsten zu 
lieben, wie sich selbst? „Braucht es 
zehn Gebote, um unser Zusammen- 
leben zu regeln?“. Die von den Konfis 
anschaulich vorgetragenen Texte und 
Beispiele haben die Gottesdienst- 
besucher sicher zum Nachdenken 
angeregt. Einige Beispiele aus unse-
rem Alltag wurden von Pfarrer Malz in 
einer Fragerunde mit den Gottes-
dienstbesuchern aufgegriffen.

Konfi-Fahrt ins Bibeldorf Rietberg

Vielerorts wird beklagt, dass Grund-
kenntnisse über biblische Geschich-
ten, religiöse Sachverhalte und ge- 
schichtliche Zusammenhänge fehlen.
Um hier Abhilfe zu schaffen, fuhren die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
unserer Gemeinde und aus Volmar-
stein am 14. April gemeinsam ins 
Bibeldorf nach Rietberg.
Dort konnten sie in die faszinierende 
Zeit der Bibel eintauchen, den Alltag in 
der Antike nachvollziehen und über 

die Funde der biblischen Archäologie 
staunen.
Im Rahmen einer Führung ging es 
auch um praktische, handwerkliche 
Erfahrungen aus der damaligen Zeit: 
Seile drehen, Holz schnitzen, Kräuter-
salz herstellen, Mehl mahlen und 
Backen. So erlebten die Jugendlichen 
hautnah, welche Herausforderungen 
das Leben in der damaligen Zeit mit 
sich brachte.

K. Senner

Die Kofirmation wurde am 
5. Mai mit einem festlichen 
Gottesdienst  gefeiert.

Konfirmiert wurden
Paul Bönnhoff, Sophie 
Braun, Larissa Gerling, Carl 
Grünert, Mara Kosubek, Liam 
Colin Much, Maya Probst, 
Max Sachse, Moritz Sachse, 
Lilia Vivien Wilms

S. Mees

S. Mees

K. Senner

F. Naumova
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aus dem Buch des Propheten Hes-
ekiel, in dem dieser visionär schildert, 
wie aus verdorrten Gebeinen durch 

S. Mees

den Atem Gottes ein lebendiges Volk 
wird, bildlich drastisch dargestellt in 
einem Relief aus dem 17. Jahr- 
hundert. Er schlug dann den Bezug zu 
Pfingsten mit der Sichtbarwerdung 
des Heiligen Geistes. 
Der Posaunen- und der Kirchenchor 
sorgten für eine besondere musika-
lische Bereicherung des Gottes- 
dienstes.
Nach einer kurzen Kaffeepause führte 
die traditionelle Pfingstwanderung 
erfreulich vieler Gemeindeglieder 
durch die Aue hinauf zur Homberger 
Höhe. Dort war im Café Halle, alles 
bestens organisiert von Bärbel und 
Ulrich Fischer, ein großes Buffet 
vorbereitet, an dem in fröhlicher 
Runde reichlich zugegriffen wurde.  
So war der anschließende Rückweg 
hinab nach Wetter kein Problem. Es 
war erneut ein gelungener, von allen 
gelobter Tag.

und K. Malz sowie die Gemeinderefe-
rentin C.-M. Chamie-Gliesen aufge-
teilt. Dabei wurde der Schwerpunkt für 
Pfingsten -Heiliger Geist- unter- 
schiedlich und vertiefend beleuchtet, 
u. a. als Geschenk des Lebens an die 
Menschen zum Geburtstag der Kirche. 
Musikalisch bereichert wurde der 
Gottesdienst durch einen kleinen 
Chor, unterstützt von einem Keyboard.
Für die Gemeinden aus Alt-Wetter ist 

schon die gemeinsame Bootsfahrt mit 
dem Motorschiff „Friedrich Harkort”, 
vorbei an der malerischen Kulisse von 
Alt-Wetter mit der reformierten Kirche 
und der Burgruine, ein gelungener 
Auftakt. Vor der individuellen Boots-
fahrt zurück nach Wetter war noch 
reichlich Gelegenheit zu Gesprächen 
bei Speis und Trank im Bereich der 
Kirche und zum Bummel durch die 
schöne Stadt Herdecke.

W. Arnold

W. Arnold W. Arnold

W. Arnold

Auch am Pfingstmontag 
gab es, wieder tradi- 
tionell, mit einem gemein- 
samen ökumenischen 
Gottesdienst, vor der 
katholischen Kirche in 
Herdecke, einen Höhe-
punkt im Gemeinde- 
leben. Die Predigt mit 
dem Hauptthema „Viele 
Gaben – ein Geist” 
hatten sich die Pfarrer  
N. Appel, Ch. Gerdom 
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Das Presbyterium informiert
 
Presbyteriumswahl 2024

Die Vereinigung von lutherischer und 
reformierter Gemeinde am 1. Januar 
2024 hatte dazu geführt, dass es 
zwischenzeitlich anstelle eines 
gewählten Presbyteriums einen so 
genannten Bevollmächtigtenaus-
schuss gab, der für die Leitung der 
Gemeinde verantwortlich war. Der 
Zusammenschluss war zudem damit 
verbunden, dass sich die neue 
Gemeinde nicht am Standardzeitplan 
für die Presbyteriumswahlen in der 

Evangelischen Kirche von Westfalen 
beteiligen konnte. Und dennoch ging 
jetzt alles sehr schnell, so dass die 
Presbyteriumseinführung am 28. April 
2024 vollzogen werden konnte. Eine 
richtige Wahl hat es dabei nicht ge- 
geben, weil die Zahl der Wahlvor-
schläge und die Zahl der zu besetzen-
den Presbyteriumsstellen identisch 
war. Die ersten Sitzungen des neuen 
Presbyteriums haben bereits statt- 
gefunden. 

Vorsitzender: Pfr. Karsten Malz 
Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Arnold

Finanzkirchmeister: Karsten Senner 
Stellvertretender Finanzkirchmeister: Stephan Mees 

Baukirchmeister: Stephen Mees für die Gebäude der ehem. lutherischen 
Gemeinde und Ulrich Könning für die Gebäude der ehem. ref. Kirchen- 
gemeinde 

Delegation in die Kreissynode: Stephan Mees, als Stellvertreter:  
Karsten Senner

weitere Aufgabenverteilung 

Finanz- und Bauausschuss: Wolfgang Arnold, Elke Bohnhof, Ulrich Könning, 
Karsten Malz, Stephan Mees, Wolfgang Schäfer

Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit: Anne Heibing, Corinna Huber, 
Julia Oppermann, Karsten Senner, Karsten Malz;  
in den regionalen Jugendausschuss werden Corinna Huber und Karsten 
Senner delegiert, die Gemeindepfarrer nehmen an den Sitzungen des  
Jugendausschusses auf Grund ihres Amtes teil.

Diakonie: Regine Bredehöft, Stellvertreter Wolfgang Arnold 

Kirchenmusik: Wolfgang Arnold, Anne Heibing, Michael Weigelt-Liesenfeld

Ökumene: Wolfgang Arnold

Öffentlichkeitsarbeit: Wolfgang Arnold, Elke Bohnhof, Karsten Malz,  
Thorsten Schmitz 

Arbeitsschutz und Sicherheitsfragen: Stephan Mees, Wolfgang Schäfer

Umwelt: Wolfgang Schäfer 

Datenschutz: Julia Oppermann, Karsten Senner

Bindeglied zu den Gemeindegruppen: Elke Bohnhof 

IT: Julia Oppermann, Thorsten Schmitz

Sexualisierte Gewalt: Regine Bredehöft, Karsten Malz, Karsten Senner

S. Naumova S. Naumova
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Nachrichten aus dem Kooperationsraum

Unser Kooperationsraum EN-Nord, 
bestehend aus den Gemeinden 
Volmarstein, Herdecke, Ende und der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Alt-Wetter, trifft sich regelmäßig zu 
Kooperationstreffen. Hier wird über 
zukünftige Formen der Zusammen- 
arbeit nachgedacht. Ein Ergebnis der 
letzten Treffen war ein gemeinsames 
Gottesdienstkonzept, das mit Beginn 
der Sommerferien 2025 in Kraft treten 
soll. Es orientiert sich an der Praxis 
der so genannten Sommerkirche. 
Kernpunkt des Konzeptes ist, dass 
die Gottesdienstzeiten so verändert 
werden, dass Doppeldienste der 
Predigenden sowie der Kirchenmusi-
ker und Kirchenmusikerinnen möglich 
werden. Das bedeutet, dass im 
Kooperationsraum in der Regel zwei 
Gottesdienste um 9:30 Uhr (in 

Alt-Wetter und Herdecke) und zwei 
Gottesdienste um 11:15 Uhr (in 
Volmarstein und Ende) gefeiert wer-
den. Bei besonderen Gottesdiensten 
und bei Gottesdiensten an Feiertagen 
ist eine abweichende Regelung 
möglich. Die genauen Modalitäten 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Die Presbyterien haben das gemein-
sam erarbeitete Gottesdienstkonzept 
bereits beschlossen, der Kreissyno-
dalvorstand hat zugestimmt. Auch im 
Bereich der Konfi-Arbeit soll es zu- 
künftig ein gemeinsames Konzept 
geben. Die Gemeinden im Koopera- 
tionsraum befinden sich noch im 
Abstimmungsprozess. In Volmarstein 
und Alt-Wetter wird im Sommer 2025 
mit einem gemeinsamen Konzept 
begonnen (s.u.).

Konfirmation 2026: gemeinsames Konzept für die Konfi-Zeit

Anmeldung und Beginn erst im 
nächsten Jahr!
Die Evangelischen Kirchengemeinden 
in Alt-Wetter und Volmarstein haben 
sich auf ein neues Konzept der 
„Konfi-Zeit“ zur Vorbereitung auf die 
Konfirmationen im Jahr 2026 verstän-
digt. Die zukünftige Personalsituation 
macht es erforderlich, dass die 
Kirchengemeinden näher zusammen-
rücken und enger zusammenarbeiten 
müssen. 
Ab 2026 wird es eine gemeinsame 
„Konfi-Zeit“ der beiden Kirchenge-
meinden in Volmarstein und Alt-Wetter 
geben. Das heißt, es gibt für beide 
Gemeinden nur noch eine Konfi- 
Gruppe, die sich wechselnd in den 
Gemeindehäusern treffen wird. Der 

Unterricht wird nur ein Jahr dauern. In 
diesem gibt es Treffen während der 
Woche, Samstags-Aktionen, Konfi- 
Gottesdienste und eine Freizeit. 2026 
wird es dann Konfirmationsgottes-
dienste in der Kirchengemeinde 
Alt-Wetter und in der Kirchenge-
meinde Volmarstein geben.
Genauere Informationen und Hinweise 
zur Anmeldung für die „Konfi-Zeit 
2025/26“ bekommen die Familien 
Anfang des neuen Jahres. Die Kinder, 
die nach dem bisherigen Konzept in 
diesem Jahr dabei wären, werden 
dann erst von uns angeschrieben.
Informationen erteilen für Volmarstein 
Pfarrer Martin Streppel und für 
Alt-Wetter Pfarrer Karsten Malz.

Fenster und Malereien in der Lutherkirche

 
Die Fenster im Eingangsbereich der Kirche

Im Zuge der Neugestaltung und 
Restaurierung der Kirche im Jahre 
1953 wurden auch die Fenster im 
Eingangsbereich und in der Vorhalle 
durch den Restaurator und Kirchen- 
maler Paul Thol neu gestaltet. Kaum 
ein Kirchenbesucher nimmt die 
schönen Fenster wahr. Die Rund- 
bogenfenster im oberen Bereich  

sind mit christlichen Symbolen 
geschmückt. Über dem Haupteingang 
der Kirche befindet sich über dem 
rechten Portal ein Engel mit einem 
Kreuz als Symbol des Glaubens, über 
dem linken Portal ein Engel mit Anker 
als Symbol der Hoffnung.
In der Vorhalle befinden sich drei 
Fenster, zuerst ein Pelikan, der seine 

Bauarbeiten in der Freiheit

Seit geraumer Zeit ist die Freiheit eine 
große Baustelle. Diese erschwert auch 
den Zugang bzw. die Zufahrt zu der 
reformierten Kirche und dem angren-
zenden Pfarrhaus mit Gemeindesaal. 
Zudem führt die Baustelle zu einer 
sehr angespannten Parkplatzsituation. 
Also ein Hinweis an alle, die zu den 
Gottesdiensten kommen wollen: 
Entweder Sie kommen zu Fuß oder 

Sie planen etwas mehr Zeit ein, um 
einen Parkplatz in der Umgebung zu 
finden. Da noch nicht absehbar ist, 
wann die Bauarbeiten zum Abschluss 
kommen, hat sich die Gemeinde dazu 
entschieden, den Dämmerschoppen 
im September auch in diesem Jahr 
wieder im Garten neben dem Gemein-
dehaus an der Lutherkirche stattfinden 
zu lassen.
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Jungen füttert. Der Pelikan steht als 
Symbol für Opferbereitschaft und 
Nächstenliebe. In der Mitte ist ein 
Lamm mit einer Siegesfahne 
dargestellt. Das Lamm hat viele 
symbolische Bedeutungen: 
Opferlamm, Unschuld und Reinheit, 

Hirte und Herde. Das letzte Fenster 
der Vorhalle stellt ein Schiff dar. Das 
Schiff ist das Symbol der Kirche oder 
der Gemeinschaft der Gläubigen. Im 
letzten Fenster über dem Eingang zur 
Gedenkstätte ist ein Engel mit Herz als 
Symbol der Liebe dargestellt. 

W. Arnold

Jugendcafé im Gemeindehaus

Du spielst gerne Kicker, Billard oder sonstige Spiele?

Du suchst einen Ort zum Chillen?

Du triffst dich gerne mit anderen, weißt aber nicht wo?

Jeden Freitag von 19 bis 21 Uhr in der Jugendetage  

im Gemeindehaus neben der Lutherkirche in Wetter

Brett- und Kartenspiel-Gruppe

Für alle Brett- und Kartenspiel- 
freunde ab 13 Jahren: Wer gerne 
mit anderen Zeit verbringt und 
Spaß am Spielen hat oder einfach 
neugierig ist, ist herzlich eingela- 
den, die Brettspiel-Gruppe in der 
Jugendetage zu besuchen. 
Donnerstags in der Zeit von 
18:00 bis 21:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit, Spiele aus unserem 
reichen Bestand auszuprobieren 
oder eigene mitzubringen. 

Unser Programm:
07.06.24  Filmabend 
14.06.24  Grillen 
21.06.24  Brett- und Kartenspiele 
28.06.24  Wir machen Obstsalat 
05.07.24  Outdoor-Spiele 
In den Sommerferien bleibt das 
Jugendcafé geschlossen 
30.08.24 Wir Grillen auf dem  
   Balkon der Jugendetage

Kindergottesdienst Jeden 1. und 3. Samstag im Monat sind alle Kinder zwischen 4 und 11 Jahren herzlich zum Kindergottesdienst eingeladen! Der Kigo startet um 09:00 Uhr mit einer biblischen Geschichte und anschließendem Frühstück. Im Anschluss wird viel gebastelt, gespielt und, wenn das Wetter es zulässt, im Freien getobt.

Sommerfreizeit
Wir fahren vom 27.07.- 07.08.24 mit 
Jugendlichen im Alter von 13-17 nach 
Dalmatien/Kroatien in das wunder-
schöne Aktivcamp Kozarica. Sommer, 
Sonne, Strand und tolle Begegnungen 
und Tagesausflüge erwarten dich!
Noch sind wenige Plätze frei.
Weitere Informationen über  
Jugendreferent Florian Ehrmann 
0151/46658121

Beim Gemeindefest wird die Jugend Milch-Shakes 
anbieten und für Kinder die neu zusammengebauten 
und frisch lackierten Fahrzeuge bereitstellen.

Foto: F. Ehrmann
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Amtshandlungen

Jesus Christus spricht: 

Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch 
wenn er stirbt.

- Johannesevangelium 11, 25 u. 26 -

in der Zeit vom 21. Februar bis 20. Mai 2024

Getauft wurden:
Liam Much
Fia Jezebel Much
Lilia Wilms
Luna Celine Söhrich
Philip Söhrich
Mara Dorschner 

Beerdigt wurden:
Christa Gaile 86 Jahre
Beate Bülte 79 Jahre
Renate Koob, geb. Ecker 75 Jahre
Hildegard Ehlert, geb. Much 88 Jahre
Günter Hollmann 89 Jahre
Ursula Habelmann, geb. Koch 77 Jahre
Sabine Carli 63 Jahre
Herbert Staufenberg 86 Jahre
Andrea Wagner, geb. Scheer 64 Jahre
Ruth Rapphold, geb. Schramm 95 Jahre
Karl-Heinz Vogelgesang 97 Jahre
Helga Maselli, geb. Fabritz 96 Jahre

SO

10:00 Uhr Gottesdienste 
Lutherkirche: 1., 2. und 3. Sonntag im Monat 
(am 1. So im Monat mit Feier des hl. Abendmahls und am 2. So 
im Monat mit Kirchencafé),
Ref. Kirche: 4. und evtl. 5. Sonntag im Monat 
(am 4. So im Monat mit Kirchencafé)
Taufen nach Vereinbarung

MO

14:30 Uhr Handarbeitskreis (Regine Jäckel, Tel. 4197)

18:30 Uhr Probe des Kirchenchores 
(Christoph Maria Wolf, Tel. 4461) 

19:30 Uhr „Man(n) trifft sich“ (1. Montag im Monat) 
(Pfr. Karsten Malz, Tel. 5205)

09:30 Uhr Krabbelgruppe (Karin Malz, Tel. 5205)

DI

17:00 Uhr Frauenabendkreis (14-tägig) 
(Gudrun Peckaj, Tel. 6848653)

17:50 Uhr Jugendchor „be happy“ (ab 10 Jahre) 
(Elisabeth Ludwig, Tel. 0151-61563229 und  
Büro Deutscher Kinderschutzbund, Tel. 4117)

19:00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis (1 x im Monat n. Absprache) 
(Renate Bildheim, Tel. 3063)

19:30 Uhr Chor TonArt, (Bärbel Schäfer-Luhrenberg, Tel. 3461)

MI

09:45 Uhr Ökumenischer Frauengesprächskreis
(1. Mittwoch im Monat) (Rosemarie Struchtemeier, Tel. 4642)

19:00 Uhr Filmabend (nach Vorankündigung) 
(Klaus Unbereit, Tel. 0234-854292)

DO

Vereinb. Ev. Arbeitskreis (2. Donnerstag im Monat)
(Klaus Unbereit, Tel. 0234-854292)

15:00 Uhr Gemeindecafé (1. Donnerstag im Monat)
(Inge Schlitte, Tel. 4307)

18:30 Uhr Brettspielegruppe (Florian Ehrmann, Tel. 0151-46658121)

FR

10:30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
(i. d. R. 4. Freitag im Monat)

18:00 Uhr Posaunenchor  
(Dietmar Köhler)

19-21 Uhr Jugendcafé (Florian Ehrmann, Tel. 0151-46658121)

Regelmäßige Veranstaltungen
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02.06.24 10:00 Uhr Meditativer Gottesdienst in der Lutherkirche, mit Feier 
des hl. Abendmahls, Gottesdienstteam, anschließend 
Kirchencafé

09.06.24 10:00 Uhr Gottesdienst im Zuge des Gemeindefestes,  
mit Kirchenchor, Pfr. Malz

16.06.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfr. Malz

23.06.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche, Pfrin. Wink,  
anschließend Kirchencafé

30.06.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche, Pfr. Malz,  
anschließend Kirchencafé

In den Sommerferien Gottesdienstkarussell im  
Kooperationsraum (Näheres dazu: s. Informationen  
aus dem Presbyterium), die Gottesdienste beginnen 
dann sowohl in der Lutherkirche als auch in der re- 
formierten Kirche um 9.30 Uhr, jeweils im Anschluss 
Kirchencafé

07.07.24 09:30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche mit Feier des 
hl. Abendmahls, Pfr. Grote

14.07.24 09:30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfrin. Wink

21.07.24 09:30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfr. Schwabe

28.07.24 09:30 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche, Pfr. Streppel

04.08.24 09:30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, mit Abendmahl,  
Pfr. Malz

11.08.24 09:30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfr. Streppel

18.08.24 11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Burgruine oder auf  
der Wiese neben der ref. Kirche, Pfr. Grote/Pfr. Streppel

Gottesdienste und Veranstaltungen

SA

9-12 Uhr Kindergottesdienst (1. und 3. Samstag im Monat)
Gemeindehaus (Pfr. Karsten Malz, Tel. 5205)  
(Teambesprechung nach Vereinbarung)

9-12 Uhr Konfi-Gruppe (1. Samstag im Monat)
(Pfr. Karsten Malz, Tel. 5205)  
(Teambesprechung nach Vereinbarung)
Gemeindehaus 

25.08.24 10:00 Uhr Seefestgottesdienst als gemeinsamer Gottesdienst 
der wetterschen Gemeinden

01.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, mit Feier des  
hl. Abendmahls, Pfr.Malz 

 Samstag, 01.06.24 09:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst

 Samstag, 15.06.24 Kindergottesdienstausflug zu Schloss 
Werdringen mit Führung und kreativem 
Angebot

Samstag, 07.09.24 09:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst

 Donnerstag, 04.07.24 09:30 Uhr Entlassgottesdienst der Bergschule,  
Pfr. Malz

 Mittwoch, 21.08.24 08:30 Uhr Einschulungsgottesdienst der Bergschule,  
Pfr. Malz

Freitag, 21.06.24 15:00 Uhr Abi-Gottesdienst des Geschwister-Scholl- 
Gymnasiums, Pfr. Malz

Kindergottesdienste

Schulgottesdienste

Gemeindefest:
Samstag, 08.06.24, ab 18.00 Uhr 
Sonntag, 09.06.24, 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Gemeindefest mit reich- 
haltigem Programm, für das leibliche Wohl ist gesorgt. (s. Plakat auf der Rückseite)

Ankündigung:
Nach den Sommerferien soll es eine Spielgruppe für Erwachsene mittleren Alters geben.
Nähere Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem nächsten Gemeindebrief.

Besondere Veranstaltungen
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Ihre Ansprechpartner in unserer Kirchengemeinde

Impressum

Gemeindeamt
Bismarckstraße 38, 
Petra Hermann 
Susanne Dargasz 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr je 8 – 12 Uhr 
 Mi 14 – 18 Uhr

Tel.: 02335-4461 
Fax: 02335-913005

E-mail: info@evangelisch-in-wetter.de

Gemeindepfarrer Karsten Malz 
Bismarckstraße 19  
E-mail: malzwetter@aol.com Tel.: 02335-5205

Vertretungsaufgaben:
Pfarrer Johann-Christian Grote 
Im Kirchspiel 4 
E-mail: hcgrote@gmx.de Tel.: 02335-9678816

Kirchmeister Finanzen Karsten Senner 
Kirchmeister Bau und Immobilien Stephan Mees  
und Ulrich Könning

Tel.: 0151-20234432 
Tel.: 0179-9653805 
Tel.: 0151-10784495

Organist Jürnjakob Möller 
E-mail: juernjakob.moeller@ev-pop.de 
Organistin Anne Heibing Tel.: 02335-6849544

Jugendreferent Florian Ehrmann Tel.: 0151-46658121
Diakoniestation, umgezogen nach Witten Tel.: 02302-9148424
Kirchbauverein Lutherkirche Wetter e. V. 
Konto bei der Sparkasse an Ennepe und Ruhr 
IBAN: DE49 4545 0050 0006 2796 81

Tel.: 2335-4461

Internetseite: www.evangelische-kirchengemeinden-altwetter.de

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Alt-Wetter
Konto bei der Sparkasse an Ennepe und Ruhr: 
IBAN DE35 4545 0050 0006 0113 40
Verantwortlich: Wolfgang Arnold, Elke Bohnhof, Gerd Klinkmann, Karsten Malz, 
Klaus Unbereit
Druck: Ev. Stiftung Volmarstein

Vorschau
06. September. 2024 ab 17 Uhr: Dämmerschoppen
Der Dämmerschoppen im vergangenen Jahr zog wieder viele Besucher an. Bedingt 
durch die Baustelle in der Freiheit fand dieser nicht wie im Jahr 2022 an der reformierten 
Kirche statt – sondern an der Lutherkirche. 
An der damaligen Situation wird sich auch 
bis zu unserem geplanten Termin in diesem 
Jahr nichts ändern. Somit laden wir wieder 
herzlich ein, bei leckeren Snacks, erfrischen-
den Getränken und stimmungsvoller Musik 
den Abend in fröhlicher Runde an der  
Lutherkirche gemeinsam zu verbringen.

17. September 2024: Seniorenfahrt nach Lippstadt und Umgebung
Auch in diesem Jahr ist eine Einladung zu einer Seniorenfahrt aufgrund einer groß- 
zügigen Spende des aufgelösten Fördervereins „Lebensqualität im Alter“ unter der 
damaligen Federführung von Heidi Dubielzig geplant. (Nach der Schließung des  
Zauleck- Hauses wurde der Förderverein aufgelöst).
Die Seniorenfahrt unserer Kirchengemeinde führt uns in diesem Jahr nach Lippstadt  
dem “Venedig Westfalens“. Licht – Wasser – Leben ist das Leitbild dieser Stadt, die  
vor 830 Jahren gegründet wurde und somit die älteste Stadtgründung Westfalens ist.
Um dies alles vor Ort zu erfahren, werden wir mit einer Stadtführung den Ausflug dort 
beginnen, um dadurch die Attraktivität dieser Stadt besser kennenzulernen.
Dem Mittagessen schließt sich ein Besuch der Abtei Liesborn in Wadersloh an. Ob ein 
Besuch des Museums, ein Spaziergang rund um die Abtei oder auch ein Besuch im 
Sinnespark – sicherlich ist für alle Mitreisenden etwas dabei.

Die Anmeldung kann ab 
dem 17. Juni 2024 im Ge-
meindebüro während der 
Öffnungszeiten erfolgen. 
Die Kostenbeteiligung 
beträgt wie bereits im ver-
gangenen Jahr 10 €, wobei 
die Teilnehmerzahl auf  
50 Personen begrenzt ist.

Sonntag, 29. September 2024, 10.00 Uhr: Jubelkonfirmation

Sonntag, 3. November 2024: Konzert The Gregorian Voices

Samstag, 16.November 2024: Konzert TonArt

Ansicht vom Vorjahr
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